
        

      

 

 

  

Protokoll: 106. Hauptversammlung vom Mittwoch, 03. März 2010 

20.00 Uhr im Rest. Rössli in Tufertschwil 
 
Traktanden: 
 
1. Wahl der Stimmenzähler 
2. Protokoll der letzten HV 
3. Amtsbericht des Präsidenten 
4. Vorlage Rechnung 2009 und Budget 2010 
5.    Berichte und Anträge der GPK 
6. Wahlen „GPK-Mitglied“ 
7.  Allgemeine Umfrage 
       Rütsche CATV, zuständig für Kabelnetzwartung 
 
 
1. Wahl der Stimmenzähler 
Präsident Viktor Hollenstein begrüsst um 20.00 Uhr im Rest. Rössli in Tufertschwil zur 106. Haupt-
versammlung der Dorfkorporation Lütisburg. Speziell heisst er die Vertreter der Politischen Gemeinde, der 
Schulgemeinde, die GPK der DKL mit Petra Sarda, Kilian Schönenberger und Max Eigenmann, die 
Kabelnetzbenutzer Gonzenbach / Tufertschwil, sowie Herrn Rütsche von der GAU, die Pressvertreter Frau 
Graf von der Wiler Zeitung und Frau Lippuner mit Frau Signer vom Alttoggenburger herzlich willkommen.   
 
Auf die HV 2009 der Dorkorporation Lütisburg sind beim Präsidenten Viktor Hollenstein bis zum 22.02.09 
keine Anträge eingereicht worden. 
 
Entschuldigt haben sich: die Firma Bürge & Egli, René Ehrbar, Sabi Bissig und Hanspeter Eisenring 
 
Wegen dem HV-Termin kamen vorgängig einige Diskussionen auf, da die Spitex ebenfalls am 03.03.2010 
deren HV ansetzte. Die Abklärungen ergaben, dass die DKL diesen Termin zuerst und korrekt eingab.  
 
Als Stimmenzähler werden Felix Tschirky  und Hans Wick vorgeschlagen und einstimmig gewählt. Anwesend 
sind 24 stimmberechtigte Mitglieder, absolutes Mehr sind somit 13 Stimmberechtigte. Zudem sind  10 Gäste 
ohne Stimmrecht anwesend. Die Traktandenliste wurde einstimmig gutgeheissen.  
 
 
2. Protokoll der letzten HV 
Das Protokoll der Hauptversammlung 2009 wurde in schriftlicher Form aufgelegt: Es wird ohne Diskussionen 
einstimmig gutgeheissen. 
 
 
3. Amtsbericht des Präsidenten 
Der Amtsbericht 2009 des Präsidenten wurde allen Mitgliedern mit der Einladung zur HV schriftlich zugestellt 
und an der Versammlung vorgelesen. Viktor Hollenstein eröffnet die Fragestellung, welche nicht genutzt wird.  
 
Der Amtsbericht wurde anschliessend einstimmig genehmigt. 
 
 

            Dorfkorporation Lütisburg 



4. Vorlage Rechnung 2009 und Budget 2010 
Die Rechnung 2009 und das Budget 2010 wurden allen Mitgliedern mit der Einladung zugestellt.  
Christine Bamert analysiert und erklärt die Rechnung und das Budget. 
 
Rechnungsjahr 2009 

 
Wasseranlagen Kommunikationsnetz 

Gewinn / Verlust vor Abschreibungen und Gewinn-

/Verlustverbuchung 
Fr. + 26‘751.08 Fr. +  33‘083.65 

Budgetierte Abschreibungen 2009 Fr.    14’000.00 Fr.     22‘200.00 

Zusätzliche Abschreibungen 2009 Fr.    10‘031.05 Fr.       7‘094.60 

Gewinn / Verlust nach Abschreibungen Fr. +  2‘720.03 Fr.   + 3‘789.05 

Zuweisung an Eigenkapital 2009 Fr.     2‘720.03 Fr.       3‘789.05 
Einlage in Reserven 2009 Fr.                 0 Fr.                  0 
Bezug aus Reserve 2009 Fr.                 0 Fr.                  0 
Nettoverschuldung / Anlagen Fr.   + 1‘451.03  Fr.     88‘148.00 

 
Das Darlehen von Fr. 210‘000.- wurde der Politischen Gemeinde Lütisburg zurück bezahlt. 
Neu bei der Raiffeisenbank aufgenommen, da der Zinssatz tiefer angeboten wurde. 
Betreffend Rechnung 2009 und dem Budget 2010 werden keine Fragen gestellt.   
 
 
5. Berichte und Anträge der GPK 

Stimmenzähler Felix Tschirky stellt im Namen der Geschäftsprüfungskommission folgende Anträge:  
 
� Die Jahresrechnung 2009 der Dorfkorporation Lütisburg sei zu genehmigen und der Kassierin 

Christine Bamert für die geleistete Arbeit der beste Dank auszusprechen. Das Budget 2010 sei zu 
genehmigen. 

� Dem gesamten Verwaltungsrat sei für die geleistete Arbeit der beste Dank auszusprechen. 
 
Beide Anträge werden ohne Gegenstimme genehmigt. 
 
 
6. Wahlen GPK-Mitglied 
GPK-Mitglied Max Eigenmann hat auf die HV 2010 seinen Rücktritt mitgeteilt. Als neues GPK-Mitglied wird 
Franz Eigenmann zur Wahl vorgeschlagen. Franz Eigenmann war als Revisor beim Bäckerverband tätig, 
zudem hat er Lehrlings-Prüfungen abgenommen. Franz Eigenmann stellt sich kurz vor und wird mit Applaus 
gewählt. Der Präsident bedankt sich bei Max Eigenmann für die Zusammenarbeit in den vergangenen  
18 Jahren mit einem Präsent. 
 

 

7. Allgemeine Umfrage 

„Rütsche CATV, zuständig für Kabelnetzwartung“ 
Präsident Viktor Hollenstein informiert, dass bereits dieses Jahr sechs weitere Antennenanschlüsse dazu 
gekommen sind. 
 
Im Weiteren informiert er über den Verkauf der Elektra. Auf Initiative der EW Kirchberg und der DK 
Bütschwil fand eine Sitzung betreffend Verkauf der Elektra Lütisburg statt. HOV hat als Vertreter der DKL 
mit Urs Bamert, eingesetzter Interessenvertreter der DKL an der Sitzung Betreff Verkauf Elektra Lütisburg 
mit Herrn Koller EW Kirchberg, Herr Diethelm, Betriebsleiter EW Kirchberg und Herr Egli, Präsident DK 
Bütschwil teilgenommen. Die DKL ist auf eine gute Zusammenarbeit mit der Betriebsleitung der Elektra 
angewiesen, da die Leitungen des Kabelnetzes im gleichen Graben wie das Stromkabel verlegt werden. 
Die DKL hat ein grosses Interesse, dass die Elektra in der Region bleibt. Im Falle eines Verkaufes der 



Elektra Lütisburg an ein auswärtiges EW  wird darum die DKL mit der DK Bütschwil und dem EW 
Kirchberg der politischen Gemeinde Lütisburg eine Kaufofferte prüfen.  
 
Ein Mitglied fragte, weshalb die Politische Gemeinde die Elektra verkaufen wolle, ein weiterer wollte eine 
Abstimmung darüber, wie die Tendenz unter den anwesenden Mitgliedern ist. Dazu stellte er einen Antrag. 
16 Stimmen waren gegen einen Verkauf, Gegenmehr; keine. 
Ein weiteres Mitglied meinte, dass es mehrere Varianten gibt und eine Abstimmung sollte vor die ganze 
Gemeinde gebracht werden.  
 
Wärmeverbund: Im Weiteren wurde durch ein Mitglied informiert, dass wegen neuen Interessenten, welche 
sich gemeldet haben, weitere Überlegungen gemacht werden. 
 
Fragestellung an Franz Germann von der Firma Rütsche CATV wurde nicht genutzt. 
 
Präsident Viktor Hollenstein informiert, dass auf den 1. März die DKL eine eigene Website hat; 
www.dkluetisburg.ch , die durch Raphael Tanner erstellt wird. Herr Tanner stellt sich kurz vor und erläutert 
das Ziel der eigenen Website; um Zugriff zu Informationen, Amtsberichten und Formularen zu gewähren. Da 
die Website der Gemeinde, auf der wir eine Seite haben, nur sehr begrenzte Möglichkeiten aufweist. Z.B. 
Zeitrahmen und Datenmenge. Auf der Gemeindewebsite wird www.dkluetisburg.ch selbstverständlich 
verlinkt. 
 
Zum Schluss bedankt sich der Präsident beim gesamten Verwaltungsrat für die angenehme 
Zusammenarbeit im vergangenen Jahr.   
 
 
 
 
 
 
Das Protokoll der HV 2010 liegt beim Sekretariat Ch. Bamert zur Einsichtnahme öffentlich vom 12.03 bis 
20.03.2010 auf. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Präsident Der Aktuar  
Viktor Hollenstein Walter Fässler 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stimmenzähler Stimmenzähler 
Felix Tschirky Hans Wick 


